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A KASSAI NYERGESEK CÉHLEVELE. (1461.) 

S a t l e r C z e c h e . 

Il em. Es ist czu merken. Nachdeme und ayne yczliche Stadt in 
€zunehmung des volkes und merung der Eren, auch der narung besserung 
erfunden wirt, wo dy hant werk! eute und Czehen durch Ire herrn und 
oeberisten in rechtfertiger ordenung und regirung gehalten werden. Im 
sint dy erbaren Maister der Satler Czeche vor gesessen Rat komen, 
pittende mit ganzen fleisse In (-ihnen) dy hernachgeschriben Artickel 
•czu verlegen, guenstiglich mitczugeben und Sy dabey czubestetigen, 
Dar Sy desterpas bey diser Stadt vebel und gut mitleydende, sich aufge-
halten und an Irer narung gebesseren moechte, dy also hernach folgen. 

Czum ersten Daz In dy Bawmhacker gutte baeume machen, damit 
ain yczlicher Maister bewart sey und af ain Bawmhacker äynen Maister 
baewme gebe, dy nicht gerecht weren, dy sol man czuschloen, und der 
schade sol gehen'auf den Bawmhacker, wer aber daz der Bawmhacker 
aynen Maister gutte baewme gebe und der. Maister oder seyne Gesellen 
dy baewme verschnitten es wer gem Ross, oder gem Manne, bey dem-
selben Maister sol man Sy gleicherweize czuschloen, sy sein gehewt 
•oder mittenander berayt. 

Item Aver ain kuesz Satel machen wil, Er sey rot oder swarcz, 
der sol nehmen gut czeitig leder und darczu sol er In beschloen, vor 
•der schin und holschin mit ba-n und wer aynen rotten duerren Satel 
machen Avil, der sol nehmen gut czeitig leder, ausgenomen schefens, 
und kain Satel sol mit loesch werden angelegt, es sey denn daz In 
ymandt also dingte, der sol das thuen mit wissen der viermaister. 

Item daz kain Satler ain Bawm selbs mache, er kund'e es denn 
wol, also daz In dy Bawmhacker beschawn vor und dy viermaister af 
er ain toegn hab oder nicht, es das er nichten tawk, so sol man In 
czu schloen, alz oben geschrieben steht. 

Item daz kain Maister aynem Gesellen mehr sol under dy hende 
geben czu beschneiden und ausczuberaiten, wenn sechs baewme, und 
daz Er dy gut mache, und wenn Er dy gemacht hat, so geb man Im 
aber sechs, daz das der Stadt und den Maistern ayne Ere mag gesein 
und dem Lande czu nutcze. 

Item an ymandt fremde Seettl her brechte und Sy oberfueren 
wolde, alz Sy vor getan haben, wo Sy denselben oder dy guetter be-
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greiffen daz Sy dy neehmen muegen und den man personlich czu 
gerichte pringen. 

ítem wer da maister werden wil in Irer Czeche, der sol koennen 
machen vierlay Satel, dy das gut und rechtfertig sein, alz aynen Ritter 
Satel mit messing beslagen und aynen baeyn und aynen mit Eysen 
beslagen und den Vierden ainen hoelstsatel und dy maister desselben 
hantwerks sullen dy Saetel beschaweri ap (-ob) sy gerecht sein gemacht 
oder nicht ; sint sy gerecht, so sol Er des genissen ; sint sy aber 
vngerecht, so sol Er des entgelden und sol vorbas czihen und es 
bas lernen. 

Item Kayner sol auch ain gros m esser oder ander gewer in die 
Cze.che tragen, so Sy in der Zammelung sein, bey aynen pfunt wachs. 

Item wenn ayner aynen Satel beschlet mit Eysen, so sol Er 
ayne hole schin darauf schloen bey aynen pfunt wachs oder sol In 
schlecht lassen. 

Item der Satler czwyne1) maister sollen in der wochen czuschawen 
geen bey aynen pfunt wachs. 

Item weiicher Satler verkewft veber (-über) sechs Satei, der sol 
sy lassen schawen czwine maister es sein Czechmaister a der Schaw-
maister oder sunst maister, wie man sy mag gehaben, daz sich kayner 
dawider sol setczen bey aynen pfunt wachs. 

Item ab derselben maister ayner yndert wuerde schawen und dy 
Saetel weren busháftig und Er dasselb, wolde versweigen und nicht 
offenbaren, der sol geben czway pfund wachs. 

Item weiicher maister aus Irer bruederschaft hette oeberig geczew 
und dasselb würde verkewften aynen fremden, der Ir stuerer wer, der 
das thuen wuerde, der . sol busfellig sein nach der maister erkenthnus. 

Item ap auch yndert ain maister aynen anderen maister sein 
gesinde entfremden wuerde, es wer ain Geselle oder ain Junger, der 
sol auch busfellig sein nach der maister erkenthnus. , 

Item weiicher maister-vorhynnen czoege, ane der maister wissen 
und willen und blibe aussen Jar und tag und darnach \vider qweme, 
derselb sol auf ain news die Czeche wider gewynnen, alz ferer und Er 
das in freewel wider dy maister getan hette. 

Item wenn ain Geselle kuempt gewandter und daz ain Maister 
czu Im geet oder aynen gesellen czu Im sendet, der sol. geben vier 
pfunt wachs, ist daz er wirt oeberwert, 

Item ap yndert ayner von Irich aynen pambst oder mit Irich 
wolseyn, der sol alles von aynen pambst geben czway pfunt wachs. 

Item daz nymant fremdes goerte ynstechen sol, es sey denn, daz 
Er sey 1res hantwerks oder Irer bruederschaft, das Sy dysselben neehmen 
muegen mit Rechte. 

Item daz nymant vnder In aynen newen Satel auf den margt 
legen sol czuverkewffen, alz dy walochen thuen mit Iren pambsten und 
daz sy dy muegen neehmen. 

Item auch sol nymant auf dem margte Ir werkgeczew aufkewffen, 
es sey Rernhewte oder hirschbayne, es sey denn daz Er sey 1res 

i) Keltő. 
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hantwerks und aus Irer bruederschaft, es wer denn, daz ain Erbar 
man ayne bernhawt oder ain ander hawt bedverfte in sein haws 
vor sein bethe. 

Item ap da qwemen bernhewt oder hirschbayne mit dem hawffen, 
dy sollen ayner oder czwene maister nicht allayne vor sich kawfen, 
sunder daz es werde getailt under dy brueder. 

Item so ain maister 1res hantwerks von fremdes her qweme und 
sich alhie \volde nyderlassen, so sol derselb vor hin Kuntschaft her 
pringen, wie Er sich gehalden hat mit den seynen anderswo, da er gewonet 
hat und wie Er vondann geschaiden ist, aynes ergern czuvermeiden. 

Item wer da mit In bruederschaft hat, der sol alhie in der Stadt 
wonen, daz Sy muegen beschawen seyne arbait ap sie gut sey oder 
nicht und nicht anderswo. 

Item ap ayne witttib das hantwerk wolde treiben, sol sol sie 
£uthe arbait lassen machen und sol balden rechtfertig gesinde. 

Item ap yndert ayner von anderswo her qweme und wolde alhie 
allayne Koecher machen und sich also in die Czeche eyndringen. Daz 
der in Irem mitte nicht sol wonen, es wer denn, daz derselb Saetel, 
Koecher und dy vier maisterstücke künde machen, wenn sy haben 
gelart satel und Koecher mittenander machen. 

Item ap ymant ichtes in der Czeche wuerde clagen, so sol ain 
yderman stiller schweigen und ap ymant darczu reden wuerde, den es 
nicht angehvert, der sol geben ain halb pfunt wachs und daz auch 
Kayner darczu rede, es sey denn, daz man In haisset darczu reden. 

Item dy herrn werden In geben ain Czaichen, alz sy begert haben, 
also daz sy kain Satel ausgeen lassen, ausgenomen Ir voriges Czaichen, 
•Er sey denn gezaichent mit dem newen czaichen und wo sy aynen 
finden, der ausgegeben wirt ongezaichent, daz sy den nehmen muegen 
•czu besserung des harnasch der Czechen. 

Sufiche obgeschriben artickel dy ersame herrn des Rates den 
obgemelten maistern der Satler Czeche nach Irer fleissigen anlangung 
guenstiglich verlihn und mitgegeben haben, Sy alsó stetiglich dabey czu 
behalden also, daz Sy dester fleissiger an der arbait ires hantwerks 
sich muehen und veben, davon der ganezen Stadt und auch Inselbs 
Ere und nutcz muege bekomen. Das denn czu mehr sicherhait also in 
•das Stadpuch geczaichnet ist. Gesehen am nagstn dinstag nach dem 
Suntag letare oder Mitfaste nach Crists gepurt thausent vierhundert und 
•darnach in dem LXI1) Jare. 

(Eredetije Kassa város Stadtbuchjában.), 

Közli : KEMÉNY LAJÒS. 

!) 1461. márcz. 19. 


